









Prof. Dr. Christa Sauerbrey  
 
 
Verbesserung der Chancen potentieller   
 
FH-Professorinnen für die FHH














Arbeitspapier  118/2007 
ISSN Nr. 1436-1035 (print) ISSN Nr. 1436-1507 (Internet) 
Evaluation des Gastvortragsprogramms 
Verbesserung der Chancen potentieller
FH-Professorinnen für die FHH 
- Evaluation des Gastvortragsprogramms - 
Prof. Dr. Christa Sauerbrey
Prof. Dr. Christa Sauerbrey FHH, Fakultät IV, Abteilung Wirtschaft 1
Evaluation des Gastvortragsprogramms 
Prof. Dr. Christa Sauerbrey 1 FHH, Fakultät IV, Abteilung wirtschaft 
Hinweis:
Auf der Grundlage der nachstehenden Evaluation des Gastvortrags-
programms an der FHH wurde eine generelle Konzeption eines 
Gastvortragsprogramms für einzelne Fakultäten entwickelt. Diese 
Konzeption liegt ebenfalls in einem Arbeitspapier der FHH, Fakultät 
IV, vor. 
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1. Grundlagen der Evaluation 
1.1. Gastvortragsprogramm an der FHH 
Im Sommer-Semester 2005/06 und dem darauf folgenden Sommersemester wurde an 
der FHH ein fachbereichsübergreifendes Vortragsprogramm für promovierte Gastrefe-
rentinnen aus der Wirtschaftspraxis geplant und durchgeführt.
Die Resonanz auf das Gastvortragsprogramm war sowohl seitens der potentiellen 
Referentinnen als auch seitens der Professoren/ Professorinnen sehr positiv: 
78 hochqualifizierte Frauen zeigten konkretes Interesse an Gastvorträgen an der FHH. 
37 Gastvorträge wurden in den verschiedenen Fachbereichen realisiert. 
Diese verteilten sich auf die einzelnen Fachbereiche wie folgt: 
FB Wirtschaft       20 
FB Maschinenbau         6 
FB Bioverfahrenstechnik        4 
FB Informations- und Kommunikationswesen     2 
FB Bildende Kunst         2 
FB Elektro- und Informationstechnik      1 
FB Design und Medien        1 
FB Architektur und Bauingenieurwesen      1 
Zur Evaluation des Projektes und zur Entwicklung eines Konzeptes für einzelne Fakul-
täten wurde eine empirische Erhebung in Form einer Befragung der Teilnehmerinnen 
an dem Gastvortragsprogramm und der beteiligten Professoren und Professorinnen 
durchgeführt.
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1.2. Befragung zur Evaluation des Gastvortragsprogramms 
1.2.1. Befragung der Professoren/ Professorinnen 
Schwerpunkte der Befragung der Professoren und Professorinnen bildeten die Fragen 
nach der bisherigen und der zukünftigen Einbindung von Gastreferentinnen in die Leh-
re der FHH sowie die Beurteilung des Gastvortragsprogramms. Letztere gliedert sich 
in die Globalzufriedenheit mit dem Programm, die Beurteilung spezieller Aspekte des 
Programms und die Weiterempfehlungsabsicht.  
1.2.1.1. Fragebogen 
Um eine möglichst hohe Antwortquote zu erzielen, wurde der nachstehend aufgeführ-
te Fragebogen bewusst kurz gehalten und konzentrierte sich auf die oben genannten 
wichtigsten Fragenkomplexe. 
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  Abb. 1:  Fragebogen Professoren/ Professorinnen 
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1.2.1.2. Antwortquote 
18 der an dem Gastvortragsprogramm beteiligten 25 Professoren/ Professorinnen 
nahmen an der Befragung teil. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 72%, womit 
die Ergebnisse aussagekräftige Rückschlüsse auf das Gastvortragsprogramm zulas-
sen.
Von den einzelnen Fachbereichen beteiligten sich an der Befragung: 
FB Wirtschaft       9 
FB Maschinenbau       0 
FB Bioverfahrenstechnik      2 
FB Informations- und Kommunikationswesen   2 
FB Bildende Kunst       0 
FB Elektro- und Informationstechnik    2 
FB Design und Medien      0 
FB Architektur und Bauingenieurwesen    0 
 Ohne Angabe       3 
1.2.2. Befragung der Referentinnen 
Schwerpunkte der Befragung der Referentinnen bildeten die Fragen nach ihrer bishe-
rigen und ihrer zukünftigen Einbindung in die Lehre einer FH sowie die Beurteilung 
des Gastvortragsprogramms. Letztere gliedert sich in die Globalzufriedenheit mit dem 
Programm, die Beurteilung spezieller Aspekte des Programms und die Weiterempfeh-
lungsabsicht.  
1.2.2.1. Fragebogen 
Um eine möglichst hohe Antwortquote zu erzielen, wurde der nachstehend aufgeführ-
te Fragebogen ebenfalls bewusst kurz gehalten und konzentrierte sich auf die 
wichtigsten oben genannten Fragenkomplexe. 
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 Abb. 2:  Fragebogen Referentinnen 
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1.2.2.2. Antwortquote 
Von den 37 an dem Vortragsprogramm beteiligten Gastreferentinnen nahmen 18 an 
der Befragung teil. Dies entspricht einer Rücklaufquote von 49%. Damit lassen die 
Ergebnisse aussagekräftige Rückschlüsse für das Gastvortragsprogramm zu.  
Bezogen auf die einzelnen Fachbereiche zeigt sich folgende Verteilung: 
FB Wirtschaft         7 
FB Maschinenbau         0 
FB Bioverfahrenstechnik        3 
FB Informations- und Kommunikationswesen     2 
FB Bildende Kunst         0 
FB Elektro- und Informationstechnik      1 
FB Design und Medien        0 
FB Architektur und Bauingenieurwesen      0 
Ohne Angabe         5 
2. Ergebnisse der Evaluation 
2.1. Einbindung von Gastreferentinnen in Lehrveranstaltungen 
Die Fragen nach der Einbindung von Gastreferentinnen in die Lehre an der Fach-
hochschule wurden sowohl den Gastreferentinnen als auch den Professoren/ 
Professorinnen gestellt. 
Dabei erfolgte folgende Differenzierung: 
- Bisherige Einbindung 
- Einbindung während des Programms 
- Zukünftige Einbindung 
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2.1.1.  Professoren/ Professorinnen 
Seitens der Professorenschaft werden die Ergebnisse bezüglich der Einbindung von 
Gastreferenten/innen in ihre Lehrveranstaltungen im folgenden Überblick dargestellt. 
2.1.1.1. Bisherige Einbindung von Gastreferenten/ Gastreferentinnen in 
 Lehrveranstaltungen 
ja, sehr häufig


















Frage 1: Hatten Sie vor Ihrer Teilnahme an dem Gastvortragsprogramm 
bereits Gastreferenten/ Gastreferentinnen in Ihren  
 Lehrveranstaltungen? 
n = 18 
  Abb. 3: Bisherige Einbindung von Gastreferenten/ Gastreferentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Bei dem Ergebnis erstaunt, dass über 60% der Befragten bisher nie oder nur sehr sel-
ten externe Referenten/ Referentinnen in ihren Lehrveranstaltungen eingebunden 
hatten.
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geplant, wurde aber 
nicht gehalten
4
Frage 2: Wie ist der aktuelle Stand bezüglich des Vortrages/ der Vorträge 
aus dem Gastvortragsprogramm in Ihrer Lehrveranstaltung?
n = 18, 
Mehrfachnennungen
  Abb. 4: Anzahl der Gastvorträge 
  Quelle: Eigene Erhebung 
  Anmerkung: Da nicht alle Professoren/ Professorinnen an der Befragung teilnah-
men, entsprechen die Zahlen nicht den vorgenannten Angaben über 
die Anzahl der Gastvorträge. 
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2.1.1.3. Zukünftige Einbindung von Gastreferentinnen 
  Abb. 5: Zukünftige Teilnahme am Gastvortragsprogramm 
n = 18






ja, sicher        
71% 




















noch nicht konkret, aber
zukünftig denkbar
Abb. 6: Zukünftige Einbindung von Gastreferentinnen aus Sicht der
Frage 7: Sind nach dem Gastvortragsprogramm weitere Kontakte 
 zwischen der Referentin/ den Referentinnen und der FHH
 geplant? 
n =  16, 
Mehrfachnennungen 
Professoren/ Professorinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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Die Verteilung der konkreten bzw. zukünftig denkbaren Gastvorträge und Lehraufträge 
auf die einzelnen Fachbereiche geben die beiden nachstehenden Abbildungen wider. 








Frage 7: Nach dem Gastvortrag geplante und zukünftig denkbare 
 Lehraufträge bezogen auf die jeweiligen Fachbereiche 
n = 7
   Abb. 7: Zukünftige Lehraufträge von Gastreferentinnen aus Sicht der  
  Professoren/ Professorinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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Frage 7: Nach dem Gastvortragsprogramm geplante und zukünftig  
 denkbare Gastvorträge bezogen auf die jeweiligen Fachbereiche 
n = 9
   Abb. 8: Zukünftige Gastvorträge von Gastreferentinnen aus Sicht der  
  Professoren/ Professorinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Zukünftig würden 71% der Professoren/ Professorinnen „sicher“ und 29% „vielleicht“ 
wieder an einem Gastvortragsprogramm teilnehmen. Unabhängig davon sind für die 
kommenden Semester bereits sechs weitere Gastvorträge und sechs Lehraufträge 
konkret geplant. Diese erstaunlich hohe Anzahl der Folgekontakte dokumentiert nicht 
nur den Erfolg des Gastvortragsprogramms, sondern auch dessen Nachhaltigkeit. 
Ergänzend zu diesen sehr erfreulichen Ergebnissen wurde seitens der Professoren-
schaft vereinzelt kritisch geäußert, dass die Abwicklung der speziellen 
Aufwandsentschädigung für die Referentinnen zu kompliziert gewesen sei. 
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2.1.2. Referentinnen 
Bei den Referentinnen führten die Fragen nach der bisherigen und zukünftigen Ein-
bindung in die Lehre an einer Fachhochschule zu nachstehenden Ergebnissen, die im 
folgenden Überblick dargestellt werden. 





Frage 2: Hatten Sie vor Ihrer Teilnahme an dem Gastvortragsprogramm 
bereits Kontakte zu einer FH?
n =  18 
  Abb. 9: Bisherige Einbindung in Fachhochschulen seitens der Referentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Besonders erfreulich ist, dass mit dem Gastvortragsprogramm eine neue Zielgruppe 
von Referentinnen angesprochen wurde, von denen 83% bisher keine Kontakte zu 
einer Fachhochschule hatten. Die Gründe zeigt die Abbildung 11. 
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Frage 3: Welche Art von Kontakten zu einer FH hatten Sie bereits? 
Lehrauftrag an einer FH 
 Gastvorträge an einer FH 
Gemeinsame Projekte mit FH 
Betreuung von Diplomarbeiten, 






Abb. 10: Bisherige Einbindung in Fachhochschulen seitens der Referentinnen
    -Art der Kontakte- 
  Quelle: Eigene Erhebung 














Frage 4:  Aus welchen Gründen hatten Sie vor Ihrer Teilnahme an 
 dem Gastvortragsprogramm keine Kontakte zu FHs? 
n = 15, 
Mehrfachnennungen 
  Abb. 11: Bisherige Einbindung in Fachhochschulen seitens der Referentinnen
-Gründe für bisher keinerlei Kontakte zu einer FH- 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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2.1.2.2. Zukünftige Einbindung in Fachhochschulen 
Die weitere zukünftige Einbindung der Gastreferentinnen spiegelt die bereits auf Sei-
ten der Professorenschaft konstatierte erfreulich hohe Intensität wider. 
Wie die nachfolgenden Abbildungen verdeutlichen, möchten 97% der Referentinnen 
zukünftig weiterhin Kontakt zu einer FH halten. Dabei rangieren Gastvorträge und 










Frage 8: Möchten Sie in Zukunft weiterhin Kontakt zu der FHH oder 
 einer anderen FH halten? 
n = 18
  Abb. 12: Zukünftige Kontakte zu Fachhochschulen seitens der Referentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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0 2 4 6 8 10 12 14 16
Betreuung von Praktika, 
Diplomarbeiten von Studierenden
Gemeinsame Projekte mit FH
Hospitationen an einer FH
Gastvorträge an einer FH
Lehrauftrag an einer FH
Infos über das Projekt PROfessur
Frage 8:  In welcher Form wünschen Sie zukünftig Kontakte zur FH? 
n = 17, 
Mehrfachnennungen
  Abb. 13: Form gewünschter zukünftiger Kontakte seitens der Referentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Ob und welche Kontakte zu einer FH bereits konkret oder zukünftig in welcher Form 
geplant sind, geben die Abbildungen 14 und 15 wider. 
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noch nicht konkret, 
zukünftig geplant
12%
Frage 8: Sind bereits weitere konkrete Kontakte zu der FHH oder einer 
anderen FH geplant? 
n = 17
  Abb. 14: Konkrete zukünftige Kontakte zu einer FH seitens der Referentinnen 







0 1 2 3 4 5 6 7 8
Frage 8: In welcher Form sind bereits weitere Kontakte zur FHH oder 
 einer anderen FH geplant? 
Infos über das Projekt
Lehrauftrag an einer FH 
Gemeinsame Projekte mit FH 
Hospitationen an einer FH 
Gastvorträge an einer FH 
Betreuung von Praktika, 
Diplomarbeiten 
noch nicht konkret, aber zukünftig geplantja, konkret geplant
n = 17
  Abb. 15: Konkrete zukünftige Kontakte nach Kontaktformen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Prof. Dr. Christa Sauerbrey FHH, Fakultät IV, Abteilung Wirtschaft 22
Evaluation des Gastvortragsprogramms 







0 2 4 6 8
Bisher hatte ich eine FH-Professur als Karriere-Alternative nicht 
in Erwägung gezogen und werde dies auch zukünftig nicht verfolgen   
Bisher hatte ich eine FH-Professur als Karriere-Alternative nicht
in  Erwägung gezogen und werde dies zukünftig vielleicht verfolgen
Ich hatte eine FH-Professur bereits in Erwägung gezogen und
plane, mich in Zukunft für eine Professur an einer FH zu bewerben
Ich bewerbe mich für eine FH-Professur, bzw. habe mich beworben
Für mich kommt eine FH-Professur grundsätzlich nicht in Frage
Ich habe mich über das Projekt "PROfessur" informiert und
mich dort registrieren lassen (www.fh-hannover.de/professur)
Frage 9: Welche der folgenden Aussagen ist für Sie bezüglich einer 
Professur an einer FH zutreffend? 
n = 18, 
Mehrfachnennungen 
  Abb. 16: Zukünftige Absichten der Referentinnen bezüglich einer Professur 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Knapp 90% der Befragten planen sich (vielleicht) für eine Professur zu bewerben. Von 
diesen hatten 44% eine FH-Professur vor dem Gastvortragsprogramm nicht in Erwä-
gung gezogen. Berücksichtigt man zudem, dass 83% der Befragten bisher keine
Kontakte zu einer Fachhochschule hatten (siehe Abbildung 9), so lassen sich folgende 
Schlüsse ziehen: 
Das Gastvortragsprogramm hat einen wesentlichen Beitrag dazu geleistet, 
- Frauen, die bisher eine Professur nicht in Erwägung gezogen hatten, auf 
diese Berufsperspektive aufmerksam zu machen und 
- Frauen, die eine Professur anstreben, in ihrem Berufswunsch zu verstärken. 
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2.2. Beurteilung des Gastvortragsprogramms 
2.2.1. Globalzufriedenheit 
Sowohl die Professoren und Professorinnen als auch die Referentinnen waren mit 
dem Gastvortragsprogramm insgesamt sehr zufrieden: 94% der Professorenschaft 
und 83% der Referentinnen bezeichneten das Programm insgesamt als (sehr) gut 







Frage 3: Wie beurteilen Sie aus Ihrer Sicht insgesamt das Gastvor-
tragsprogramm?
n = 18 
  Abb. 17: Beurteilung des Gastvortragsprogramms aus Sicht der Professoren/ 
  Professorinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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Frage 5:  Wie beurteilen Sie aus Ihrer Sicht insgesamt das Gastvortrags-
programm?
n = 18 
  Abb. 18: Beurteilung des Gastvortragsprogramms aus Sicht der Referentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
Die speziellen Aspekte des Gastvortragsprogramms – wie z.B. Kontaktaufnahme, In-
halt, Didaktik, Interesse der Studierenden – beurteilten durchschnittlich 90% aller 
Beteiligten mit sehr gut und gut, wie aus den nachstehenden Abbildungen ersichtlich 
wird.
Prof. Dr. Christa Sauerbrey FHH, Fakultät IV, Abteilung Wirtschaft 25
Evaluation des Gastvortragsprogramms 

















sehr gut gut weniger gut schlecht weiß nicht/
keine Antwort
Frage 4: Die Kontaktaufnahme/ Absprache von Thema und Zeit mit der 
Gastreferentin/ den Gastreferentinnen bzw. dem Professor/  




Abb. 19:  Beurteilung: Kontaktaufnahme/ Absprache 
        Quelle: Eigene Erhebung 
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sehr gut gut weniger gut schlecht weiß nicht/
keine Antwort
Frage 4:  Das Gespräch mit der Gastreferentin/ den Gastreferentinnen 





Abb. 20: Beurteilung: Gespräch vor/ nach dem Vortrag 
  Quelle: Eigene Erhebung 



















sehr gut gut weniger gut schlecht weiß nicht/
keine Antwort




  Abb. 21: Beurteilung: Interesse der Studierenden 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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sehr gut gut weniger gut schlecht weiß nicht/
keine Antwort
Frage 4:  Der Vortrag/ die Vorträge war/en inhaltlich… 
n = 16
  Abb. 22: Beurteilung: Inhalt des Vortrages aus Professorensicht 











sehr gut gut weniger gut schlecht weiß nicht/
keine Antwort
Frage 4: Der Vortrag/ die Vorträge war/en didaktisch…
n = 16
  Abb. 23: Beurteilung: Didaktik der Vorträge aus Professorensicht 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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sehr gut gut weniger gut weiß nicht /
keine Antwort
Frage 6: Beim Vortrag selbst habe ich mich gefühlt … 
n = 14
  Abb. 24: Beurteilung: Empfinden während des Vortrages aus Referentinnensicht 
  Quelle: Eigene Erhebung 
2.2.3. Weiterempfehlungsabsicht 
Die Weiterempfehlungsabsicht dient in der Marktforschung als wichtige Maßgröße 
einerseits für die Zufriedenheit der Befragten andererseits für deren zukünftige Ein-
stellung und zukünftiges Verhalten. 
Mit 75% bzw. 77% der Beteiligten, die das Gastvortragsprogramm auf jeden Fall wei-
terempfehlen würden, liegt dieser Wert sehr hoch und dokumentiert damit den 
nachhaltigen Erfolg dieses Projektes. 
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ja, vielleicht
25%
ja, auf jeden Fall
75%
Frage 8: Würden Sie das Gastvortragsprogramm interessierten
 Kollegen/ Kolleginnen Ihres Fachbereiches weiterempfehlen? 
n = 16
  Abb. 25: Weiterempfehlungsabsicht der Professoren/ Professorinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 




weiß nicht / 
keine Antwort
6%
Frage 10: Würden Sie das Gastvortragsprogramm interessierten    
 Frauen weiterempfehlen?
n = 18
Abb. 26: Weiterempfehlungsabsicht der Referentinnen 
  Quelle: Eigene Erhebung 
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3. Zusammenfassung und Ausblick 
Die Ergebnisse der Evaluation des Gastvortragsprogramms zeigen deutlich, dass das 
Projekt sowohl aus Sicht der Professorenschaft als auch aus der der Referentinnen 
als sehr erfolgreich anzusehen ist.  
Besonders interessant ist der hohe Grad der Nachhaltigkeit des Projektes. Dieser 
spiegelt sich wider in: 
- einer hohen Weiterempfehlungsabsicht aller Beteiligten (75% bzw. 77%, 
„auf jeden Fall“)1
- einer stark ausgeprägten Absicht, in Zukunft wieder an einem Gastvortrags-
programm teilzunehmen (71% bzw. 94%, „ja, sicher“)1
- den umfangreichen für die kommenden Semester geplanten weiteren Aktivi-
täten zur Einbindung der Referentinnen, insbesondere in Form einer 
Vielzahl von Gastvorträgen und Lehraufträgen. 
Zudem leistet das Projekt einen wichtigen Beitrag, hochqualifizierte Frauen auf die 
Berufsperspektive einer FH-Professur aufmerksam zu machen oder sie in ihrem Stre-
ben zu bestärken. 
Insgesamt bietet ein Gastvortragsprogramm sowohl für die beteiligten Frauen als auch 
für die beteiligten Fachbereiche eine deutliche WIN-WIN-Situation. Vor diesem Hinter-
grund erscheint es besonders sinnvoll, eine Konzeption für ein Gastvortragsprogramm 
an einzelnen Fakultäten der FHH zu entwickeln.  
1 Die erstgenannte Zahl bezieht sich jeweils auf die Professorenschaft, die zweitgenannte auf die Referentinnen.
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